
Die Römer. 85

ging das Gerücht, daß am 15. März 44 der Antrag auf ^
Erneuerung der Köuigswürde im Senat gestellt werden solle.
Da schritten die Verschworenen zur That. Als Cäsar an
jenem Tage im Senat erschien, wurde er von ihnen umringt,
und, von 23 Dolchstichen durchbohrt, sank er an der Bild¬
säule des Pompejus nieder.

Untergang der Republik 30.

Die Ermordung Cäsars trug den Verschworenen keine
Frucht. Das Volk verurteilte die That. Die Krone, die
Cäsar entging, ruhte nachher auf dem Haupte seines Groß¬
neffen Oetavian. Nach mancherlei Kämpfen wurde dieser
durch seine Klugheit und sein entschlossenes Handeln ün
Jahre 30 Alleinherrscher des römischen Reiches als

Kaiser Augustus.

Ergänzungen. Pompejus hatte sich hervorgethan im Sklaven¬
krieg, im Krieg gegen die Seeräuber uud im i&amp;gt;ritten Krieg gegen
Mithradcttes. — Der Redner Marcus Tullius Cicero entdeckte
die Verschwörung des Ca tili na, die auf den Umsturz des Staates /,
ging. — Als Cäsar 61 als Proprätor nach Spanien ging, soll er b
gerufen haben: „Ich will lieber in einem Dorfe der erste, als in .
Rom der zweite sein." — Schlacht bei Thapsus iu Afrika 46// u,
Tod des edelu Cato Uticensis. Schlacht bei Mnnda in u 5
Spanien 45. — Der julianische Kalender, hergestellt durch 1
den Alexandriner Sosigenes. — Eimvirkuugeu auf Brutus: „Brutus
schläft!" — Der sterbende Cäsar: „Auch Du, Brutus!" — Das
zweite Triumvirat: Antonius, Octavian nnd Lepidus. —,
In der Schlacht bei Philippi 42 töten Brutus und Cassius sich
selbst. — Zerfall des zweiten Triumvirats: Lepidus wird beseitigt,
Antonius von Octavian bei Actinm 31 besiegt. Aegypten,^)/
und damit das letzte Land am Mittelmeer, wird
römische Provinz.
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